
Fachschaftsrat Chemie
Humboldtstr. 11
07743 Jena

Tel.: 0 3641 – 94 80 95
E-Mail: fsrchemie@uni-jena.de

02.05.2016

Protokoll der FSR-Sitzung vom 26.04.2016
Anwesenheit
Gewählte Mitglieder:

Hannah Flerlage
Frieda Nagler
Leila Patzelt 
Lukas Rabenhold
Heiner Schmidt
Maria Sittig
Vivian Stefanow
Leanne Stafast 

Entschuldigt:
Lukas Engelmann (Mandat ruhend)

Beratend:
Michael Siegmann (ab TOP 2)

Gäste: 
Dominic Harz
Wanja Möller
Constanze Schultz
Ann-Jacqueline Herbst
Michael Ringleb
Yannik Köster
Erik Schröter 
Christopher Johne

1. Beschlussfähigkeit, Protokollkontrolle und Tagesordnung
 Zu Beginn sind acht FSR-Mitglieder anwesend. Damit ist der FSR beschlussfähig. 

 Das Protokolle vom 18.04. muss noch von allen gelesen und redigiert werden. Die Bestätigung 
nach der nötigenfalls von Lukas R. Vorgenommenen Korrektur ist auf der nächstenn Sitzung 
nachzuholen. 

 Als Tagesordnungspunkte werden festgelegt: 
1. Beschlussfähigkeit, Protokollkontrolle und Tagesordnung 
2. Aufgabenabgleich
3. Berichte aus StuRa/RdF/FSR-Kom
4. Verabschiedung Wanja
5. Finanzen
6. Sonstiges
7. Sitzungstermin und Sprechzeiten

2. Aufgabenabgleich
 Lukas R. kümmert sich um das Schild zum FSR-Raum.
 Hannah schreibt eine Mail ans Internationale Büro.
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 Heiner und Dominic planen das Magic-Turnier. Sie sprachen mit der Raumverwaltung, welche 
zwei Räume im IAAC bereit stellte. Zwecks Getränkeverkauf ist das CB-Matrikel nach Lisas 
Aussage nicht gewillt, diesen zu übernehmen.

 Leila macht eine How-to-FSR-Liste für den FSR-Raum fertig. Diese muss nur noch gedruckt und 
aufgehangen werden.

 Leila, Hannah, Lisa, Leanne trafen sich zwecks der Planung eines Pub-Quiz. Die Idee ist es, für 
die Fragen ein übergeordnetes Thema zu finden. Als Örtlichkeit wurden die Quergasse und das 
Alster genannt. Ebenso kommt das Up-Seits in Frage, dort wäre die nötige Technik zur 
Durchführung vorhanden. Benötigt sind viele kleine Tische in einer guten räumlichen 
Ausrichtung zur Bühne. Eine Anmeldung wird angestrebt, um eine erhöhte Planungssicherheit 
zu gewinnen. 

 Frieda und Tom hatten ein Treffen für die übernächste Party mit den Philosophen. Das Motto soll
Breaking Bad sein. Es soll R'nB und Hip Hop gespielt werden. 

 Zur Deko sollen gelbe Schutzanzüge aufgehangen werden. 
 Die Philosophen wünschen sich auch einen Deko-Beitrag in Form von Gefäßen. Diese Kosten 

aber sehr viel und gehen schnell kaputt (können herunter fallen, bergen Gefahr). Eine 
Positionierung der Geräte hinter der Bar wäre denkbar. Eventuell könnten auch PP-Gefäße 
genutzt werden. Es gibt auch verschraubbare Reagenzgläser aus Kunststoff.

 Die Chemiedidaktik zieht bald um. Dabei werden Glasgeräte entsorgt, welche möglicherweise 
dafür genutzt werden können.  Wanja wird eine E-Mail an die Didaktik schreiben um zu 
erfragen, ob der FSR niht benötigte Geräte für seine Zwecke (Partydeko, Gestaltung des HIT/der 
STET). Diverse Kunststoff-Laborgeräte könnten von FSR-Mitgliedern bereitgestellt werden.

 Wanja schlägt vor, ein paar Songs mexicanische Musik mit in die Playlists zu nehmen.
 Ein gefärbtes alkoholisches Getränk sollte ausgeschenkt werden. Reaktionsgefäße zum 

Ausschank von Getränken sind von Seiten der Rose nicht erlaubt. Gefäße zum Ausschank 
müssen abstellbar sein.

 Das Abspielen von BreakingBad Folgen ist möglicherweise aus Urheberrechtsgründen nicht 
möglich.   Es sollten viele Dekogegenstände aufgestellt werden, da diese sonnst nicht gesehen 
werden.

Michael kommt zur Sitzung.
 

Leila und Heiner verlassen die Sitzung.

 Das JCF fragt zur Beteiligung des FSR bei einem Sommerfest für die Studierenden im Juli (erste
Woche, mit Getränken+Grillen im Paradies) an. Dazu regt Max an, dass sich FSR-Mitglieder bei
der  Planung beteiligen,  Leanne und Marie  werden das übernehmen. Die  Kosten sollen 50/50
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geteilt  werden. Dominic schlägt vor, dieses Fest  mit dem Public Viewing zu verbinden.  Max
wird diesen Vorschlag an das JCF herantragen.

 Lukas R. hat einen LA-Studierenden für den HIT geworben.
 Leila, Yannik und Stoffel arbeiten weiterhin an der neuen Homepage.
 Frieda, Maria und Leanne kümmern sich um die Vervollständigung des Buch des Wissens.
 Stoffel fragt  Peter  vom StuRa bezüglich rechtlicher  Bedingungen eines  Public  Viewings,  Vivi

erinnert Stoffel daran.
 Hannah  berichtet  über  die  Ideen  für  die  HIT  Experimente.  Es  steht  noch  eine  Rücksprache

zwecks der Mitwirkung von Schülerinnen und Schülern mit  Herrn Dr. Scholz offen. Hannah
wird Herrn Dr. Weiß nach Luminol fragen. Herr.  Dr. Krieck wird wegen flüssigem Stickstoff
gefragt.

 STET-Fragebögen: Vivi kümmert sich um die inhaltliche und formale Gestaltung. Michael erfuhr
von  Frau  Hilbert,  dass  diese  einen  Anteil  an  Fragen  für  die  Fakultät  beisteuern  wird.  Vivi
überlegte sich, im ersten Teil, die Fragen des Dekanates einzubauen. Im zweiten Teil sollen die
Erstis  ihre  Wünsche  eintragen.  Im  dritten  Teil  sollte  die  Erfüllung  der  Vorstellungen  durch
unsere STET erfragt werden um somit einen Erwartungs-Nutzen Abgleich zu erhalten.

 Tom, Lukas und Leila werden ein Konzept für den Pausenraum der Bibliothek entwerfen!!!. Dr.
Nestler wünscht sich ein Konzept, welches er auch dem Dekan vorlegen möchte.

 Vivi brachte Pfand aus dem FSR-Raum weg, ein Teil davon gehört Frieda. Frieda schlägt vor,
davon eine Süße Kiste zu bestücken. Maria wird den Einkauf besorgen. 

 Wanja eklärt,  dass bei  Intersport ein mittelmäßiger  Volleyball  30 €,  ein  guter  55 € kostet.  Im
Internet  ist  dieses  Modell  bei  Ebay  für  24  €  zu  erhalten.  Die  Möglichkeit  des  Verleihs  soll
aufgenommen werden, als Pfand sind 30 € angedacht.

 Alle, die Altklausuren haben, bringen diese bitte mit.

3. Berichte aus StuRa/RdF/FSR-Kom
StuRa
 StuRa: Vorstandsrücktritt angekündigt, aber noch nicht durchgeführt.

FSR-Kom
 Ist morgen.
 Die AG des Vizepräsidiums für Lehre (Studierenden AG) beschäftigte sich mit Möglichkeiten der

Gestaltung von Studienbedingungen für Geflüchtete.
 Der FSR-Chemie wurde durch Stoffel von einer Mailingliste (alternativen FSR Liste) abgemeldet, 

welche für den FSR WiWi moderiert wird. Heiner war damit zunächst nicht einverstanden. 
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Michael ist der Meinung diese Liste nicht zu blockieren. Stoffel warnt, dass von einem FSR-
WiWi-Mitglied selektiv manipulative E-Mails versendet werden.

 Meinungsbild: Wer ist der Meinung, mit der FSR-Adresse auf die alternativer Liste 
zurückzukehren? (1/10/5) Damit bleibt die FSR-Adresse von der alternativen Fachschaftenliste 
entfernt.

RdF
 Es gab eine Rotation von Professoren in Prüfungsausschüssen. 
 Ein neuer Professor für Elektrochemie aus Italien wird an die Fakultät kommen.
 Der Fakultätsbeirat(Externe, Professoren, Wirtschaftsvertreter,...) wird am 12./13. Mai eine 

Begehung der Fakultät durchführen (Bewertung der Fakultät). Über Lehre wird nicht 
gesprochen. 2-3 Chemiker sollten daran teilnehmen und sich an Michael wenden. Michael wird 
dazu noch eine Mail schicken.

4. Verabschiedung Wanja

 Wanja war sechs Jahre im FSR . Frieda dankt im Namen aller für sein Engagement im FSR und 
überreicht ein kleines Präsent.

5.  Finanzen
 Der aktuelle Finanzplan ging herum.
 Auf der letzten Sitzung wurde die Höhe der Verlustausgleiche bemängelt.
 Leanne legt den letzten Finanzplan vor: Das Problem in diesem war, dass zu wenige Kosten 

termingerecht vom Konto gegangen waren, um bei der Semesterzuweisung berücksichtigt zu 
werden. Die Abrechnung der T-Shirts kam z.B. zu spät.

 Die Semesterzuweisung erfolgt stets am 30.09., wobei der Kontostand vom XX.XX. verrechnet 
wird.

 Aktuell erfolgte eine Semesterzuweisung, die Auszüge sind jedoch noch nicht verfügbar.
 Peter und Alexandra sahen kein Problem in der Vorstreckung der 500 € Verlustausgleich.
 Nach Finanzordnung der Studierendenschaft dürfen FSRe nicht in Vorkasse gehen. Darüber 

müsste die Studierendenschaft informiert werden und der Finanzer des StuRa informiert werden
(besonders, wenn Geld an Externe vergeben wird).

 Leanne schlägt vor, in Zukunft eventuell überschüssiges Geld am Ende des Semesters für ein 
Sommerfest zu nutzen, welches schon im Voraus geplant werden kann. 

 Durch das Eintreffen bestimmter Beträge nach der Zuweisungsfrist wurde es in diesem Jahr 
etwas eng mit der Freigabe von außerplanmäßigen Mitteln.

 Bei einem Spieleabend und ähnlichen Veranstaltungen sollten Getränke und Speisen zum 
Selbstkostenpreis vergeben erhältlich sein.
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Für den Finanzplan könnten folgende Punkte berücksichtigt werden:
 Wanja merkt an, dass einige Ausgaben des letzten Jahres einmalig waren und andere Kosten 

unglücklich hoch waren (Bratwürste, PC-Bildschirm).
 Lisa bemängelt, dass die T-Shirts und Pullover (individualisiert) so hoch (10€/Stük) 

subventioniert wurden.
 Seit diesem Jahr werden Ausgaben für die HIT über das Dekanat abgerechnet.
 Die BuFaTas, die besonders hohe Kosten bergen, sollten personell beschränkt werden.
 Frieda schlägt vor, den Posten BuFaTa im Finanzplan zu erhöhen. 
 Zeitnah sollte im nächsten Semester ein fester Betrag für eine Veranstaltungsreihe geplant 

werden (z.B. 100 € für das Semester). Die zur Verfügung stehenden Kosten für die nächste 
Veranstaltung würden sich dann stets nach den zuvor angefallenen Kosten richten.

 Der nächste Finanzplan sollte unter Mitwirkung aller entstehen (in Grobform), der letzte 
Finanzplan war unter großem Zeitdruck entstanden.

 Das nächste Mal sollten Ideen für die jeweiligen Posten (mehr Geld/weniger Geld) 
zusammengetragen werden. Begründungen zu den einzelnen Posten werden gewünscht.

 Wanja kritisiert, dass nicht jeder Einblick in die einzelnen Posten hat.
 Frieda schlägt vor, diese Finanzplanung mit einem Semesterplan zu koppeln.
 Da Maria die Finanzen nicht mehr im neuen Semester übernehmen wird, sollte ein neuer 

Finanzer eingearbeitet werden. Eventuell wird sie ein ruhendes Mandat einlegen, wenn sich der 
neue FSR nicht neu konstituieren wird.

 Wegen des Kittelverkaufes ist es zwingend notwendig, dass Strichlisten geführt werden. Leanne 
und Marie haben Geld heraus genommen und etwas Wechselgeld belassen.

 Die Quittungen sollten nach dem Muster entsprechend geschrieben werden.

6. Sonstiges
 Lisa fragt nach Vorgaben/Anregungen, die es für die BuFaTa geben könnte. Frieda regt an, den 

AK zum Frauenanteil in der Chemie zu aktivieren.
 Michael R. Erklärt, dass im ersten Semester die Glasbruchregelung wie folgt ist: Die Studis 

müssen zunächst in Vorkasse gehen, mit ihrer Rechnung zur Haftpflichtversicherung gehen, mit 
dem gegebenenfalls erteilten Ablehnungsbescheid zum STW Thüringen,welches dann die 
Beträge übernimmt. Viele Haftpflichtversicherungen haben diese Beträge jedoch schon 
übernommen, möglicherweise könnte dies bei mehrfacher Nutzung zur Kündigung von Seiten 
der Versicherungen kommen. (Studis sollten darauf sensibilisiert werden) Vivi wird nach der 
Regelung (FSR-Haftpflicht) bei der BuFaTa fragen, ebenso, wie anderen FSRe dies handhaben.

 Hannah kritisiert, dass die Studis zwar pro Forma Haftpflicht versichert sind, aber dann im 
Ernstfall doch nicht.
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 Wer ist für das Glas verantwortlich (Uni(Lehrverbrauchsmaterial/Studi)), Wer ist für 
Versicherung zuständig, (Stoffel will sich beim StuWe erkundigen, was die Versicherung 
betrifft), Was kann der FSR tun (Stoffel meint, es sei rechtlich nicht möglich). Der FSR Chemie 
Leipzig beitet Versicherungen an (auf der BuFaTa wird sich darüber erkundigt).

 Gestern war Regionalforum zur Thüringer Hochschulentwicklung. Gebührenfragen 
(Langzeitstudiengebühren, Praktikumsentgelte,...) wurden diskutiert, die Forderungen der 
Studis wurden vom zuständigen Minister abgewiegelt.

 Die Gremienwahlen stehen an: Wer Lust hat, für den StuRa zu kandidieren oder in einer 
Senatsliste mit Michael anzutreten, wende sich bitte an ihn. Für den StuRa gibt es auch 
Einzelwahllisten. Lukas R. Lässt sich als Nachrücker nach Michael und Frieda für den 
Fakultätsrat aufstellen.

 Heiner schickt eine Mail an Herrn Dr. Nestler/Frau Rotte wegen der neuen FSR Zeit-Raum 
Reservierung.

 MLP möchte Seminar anbieten, das Ganze wird vertagt, Frieda wird die MLP Mail an das CB-
Matrikel weiterleiten (in Person von Lisa).

 Heiner leitete Mail von Masterstudentin weiter, die gern Jena besuchen möchte, um Chemie-
Energie-Umwelt zu studieren. Leider wurde das ganze zu spät weiter geleitet. In Zukunft sollte 
der E-Mail verantwortliche sich darum kümmern (z.B. an Jahrgangsverteiler schicken mit FSR-
Verteiler im CC).

7.  Sprechzeiten und nächster Sitzungstermin
Sprechzeiten:

28.05.16 Leanne

12.05.16 Lukas, Erik

 Die nächste FSR-Sitzung findet am Montag, den 10.05.2016 um 18:00 Uhr statt. Dabei sollen nur
Finanzen besprochen werden.

 Hannah und  Leila stellen  die  nächsten  Sitzungstermine  auf  die  Homepage,  ebenso  wie  die
Sprechzeiten (diese in den internen Bereich). 

Lukas Rabenhold
Protokollführer

Frieda Nagler
stellv. FSR-Sprecherin
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